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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 
 

 

Geschlossen 
 

Infolge Weiterbildung ist die Gemeinde-
verwaltung den ganzen Tag geschlossen! 

 

Dienstag, 5. September 2017 
 

Besten Dank für Ihr Verständnis. 
 

 
 
Volksabstimmung 

Am Sonntag, 24. September 2017  
findet eine eidgenössische und kanto-
nale Volksabstimmung statt. 
 
Folgende Vorlagen kommen zur Abstim-
mung: 
 
Eidgenössische Volksabstimmung 
 Bundesbeschluss vom 14. März 2017 

über die Ernährungssicherheit (direkter 
Gegenentwurf zur zurückgezogenen 
Volksinitiative „Für Ernährungssicher-
heit“) 

 Bundesbeschluss vom 17. März 2017 
über die Zusatzfinanzierung der AHV 
durch eine Erhöhung der Mehrwert-
steuer 

 Bundesgesetz vom 17. März 2017 
über die Reform der Altersvorsorge 
2020 
 

Kantonale Volksabstimmung 
 Volksinitiative „ Eine Fremdsprache auf 

der Primarstufe“. 
 

Wir verweisen auf die Abstimmungsbot-
schaften, die an alle Stimmberechtigten 
mit dem Stimmrechtsausweis und den 
Stimmzetteln verschickt wurden.  
 
Wir bitten die Stimmberechtigten, die Hin-
weise auf dem Stimmrechtsausweis oder 
dem grünen Stimmcouvert zu befolgen. 

Das Urnenbüro ist am Sonntag, 24. Sep-
tember 2017, von 10.30 bis 11.00 Uhr bei 
der Gemeindeverwaltung geöffnet. 
 
Die brieflichen Stimmabgaben müssen am 
Abstimmungssonntag bis spätestens 
11.00 Uhr im Briefkasten der Gemeinde-
verwaltung Ettiswil eingeworfen werden.  
 
Verkehrsanordnung für Sperrung 

Einfahrt Wauwilerstrasse in Sur-

seestrasse 

In der Zeit vom Montag, 28. August bis 
Freitag, 29. September 2017 ist ab Wauwil 
die Einfahrt in die Surseestrasse gesperrt. 
Zufahrt bis Gebiet Rüti/Hübeli ist gestattet. 
Die Zufahrt ab Surseestrasse Richtung 
Wauwil ist gestattet. Die Umleitung ist sig-
nalisiert. 
 
Wauwilerstrasse, Abzweigung Seewagen 
Richtung Seewagen besteht ein Verbot für 
Motorwagen und Motorräder mit Zusatz: 
Zubringerdienst gestattet. 
 
Die Umfahrung über die „Landi“ ist ver-
boten! Besteht an einer Strasse ein Fahr-
verbot mit dem Vermerk «Zubringerdienst 
gestattet», darf sie nur befahren werden, 
wenn das «Zubringen» in direktem Zu-
sammenhang mit einem Grundstück oder 
einem Anwohner steht. Die Missachtung 
des Fahrverbots wird mit einer Busse be-
straft. 

 

Gesamtrevision Ortsplanung 
Öffentliche Mitwirkung 
 

Die Gesamtrevision Ortsplanung wurde 
am 22. Juni 2017 der Bevölkerung vor-
gestellt.  
 

Mitwirkungsbeiträge zur Ortsplanung 
können vom 1. Juli bis 30. September 
2017 bei der Gemeinde Ettiswil einge-
reicht werden. 
 

Für Fragen stehen Ihnen Gemeinderä-
tin Katharina Jauch (041 984 13 36) und 
Ortsplaner Markus Burkhalter  (041 267 
00 60) gerne zur Verfügung.  
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Werbeplattform für Vereine 

Die Vereine können Werbung für ihre An-
lässe an folgenden Standorten machen: 
 
Willisauerstrasse | Felix Affrini 
Grosswangerstrasse | Walter Meyer 
Alberswilerstrasse | Felber Johann Erben 
Surseestrasse/Hübeli  | Arnold Josef 
Kottwil: Surseestrasse | Bühlmann Franz 
 
Die Absprache zum Aufhängen erfolgt un-
ter den Vereinen. Der Gemeinderat dankt 
den Grundstückbesitzern für die Möglich-
keit zur Installation der Holzrahmen. 
 
Neuzuzügerapéro 

Am Samstag, 23. September 2017, 
10.30 Uhr, findet im Sigristhaus der 
Neuzuzüger-Apéro statt. 
Der Apéro bietet zugezogenen Einwoh-
nern eine gute Gelegenheit, die Gemein-
deratsmitglieder kennen zu lernen und mit 
andern Ettiswilern Kontakt zu knüpfen. Die 
Vereine erhalten die Möglichkeit, Vereins-
daten an die Neuzuzüger abzugeben. Der 
Neuzuzügerapéro wird alle zwei Jahre 
durchgeführt. Die Neuzuzüger haben eine 
persönliche Einladung erhalten.  
 
Einwohnerkontrolle  

 
Zuzüge 
In der Zeit vom 19. Juli bis 21. August 2017 
sind folgende Personen in unsere Ge-
meinde gezogen: 
 
 Bamert Rita, Willisauerstrasse 16 
 Bucher Stephan, Am Bächli 6 
 Bürli Samuel, Am Bächli 4 
 Häfliger Tobias, Längmatt 2 
 Hufschmid Roger, Surseestrasse 9c 
 Keller Elvira, Alberswilerstrasse 12 
 Keller Gina, Alberswilerstrasse 12 
 Merdita Adelina, Grosswangerstr. 20 
 Pavličková Slavka mit Tatiana, Am 

Bächli 2 
 Schmidli Silvia, Am Bächli 6 
 Wey Gina, Am Bächli 4 

 

Wir heissen die Neuzuzüger in unserer Ge-
meinde herzlich willkommen. 
 
 
Geburten 
 
Kurmann Anic, geboren am 
26. Juli 2017, Tochter von Gisela und 
Erich Kurmann, Rothmättli 17. 
 
Stadelmann Zoe, geboren am 24. Juli 
2017, Tochter von Isabelle und Steffen 
Stadelmann, Ilgematte 5. 
 
Wir heissen Anic und Zoe ganz herzlich 
willkommen und wünschen ihnen und ihren 
Eltern viele glückliche Momente. 
 
 
Eheschliessung 
 
Merdita Gabriel und Merdita geb. Pepaj 
Adelina, Grosswangerstrasse 20, haben 
am 6. März 2017 geheiratet. 
 
 
Gratulationen 
 
Fries-Meyer Hedwig, Sonnbühl 1, feiert 
am 10. September ihren 98. Geburtstag. 
 
Arnold-Bühler Theresia, Sonnbühl 1, fei-
ert am 24. September ihren 85. Geburtstag. 
 
Wir wünschen den Jubilarinnen ein glückli-
ches Geburtstagsfest, viel Freude und gute 
Gesundheit auf dem weiteren Lebensweg. 
 
 
Todesfälle 
 
Vonwyl Roland,  
Alberswilerstrasse 7, ist am 19. Juli 2017 in 
Sursee verstorben. 
 
Krummenacher Viktor, Brestenegg 23,  
ist am 17. August 2017 in Ettiswil verstor-
ben 
 

 

Das Licht der Liebe ist stärker 
als die Schatten des Todes. 

 

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjf0pGC8dDUAhWHvRoKHe0ZCCgQjRwIBw&url=https://www.abschiedstrauer.de/kreuze-mit-trauerzeichen.htm&psig=AFQjCNHOt5ibchxASg-DEm-Hu6eEc3RUxA&ust=1498201326222133
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Bauamt 
 

Baugesuche 

Die aktuell publizierten Baugesuche fin-
den Sie bis zum Ablauf der Auflagefrist auf 
unserer Homepage und im Anschlagkas-
ten der Gemeinde. 
 
Baubewilligungen 

An die Baugenossenschaft BGE Ettiswil, 
Präsident Beat Hodel, Längmatt 6, Erstel-
lung einer Photovoltaikanlage als Indach-
anlage, Grundstück-Nr. 14, Dorf 9, GB Et-
tiswil. 
 
Handänderung Grundbuch Ettiswil 

Veröffentlichung von Eigentumsüber-
tragungen an Grundstücken.  
 
Grundstück-Nr. 2199 (StWE 603/1000) 
 Ausserdorf 47 
Veräusserer:  
Bühler Heinz und Erna, Ettiswil 
Erwerber: 
Bühler Tobias, Luzern 
 
 

Grundstück-Nr. 2199 (StWE 603/1000) 
 Ausserdorf 47 
Veräusserer:  
Bühler Thobias, Luzern 
Erwerber: ME zu je ½: 
Bühler Tobias und Bühler Sibylle, Luzern 
 
Grundstück-Nr. 611, Haisi 6 
Veräusserer: ME zu je ½: 
Wechsler Regula, Nottwil 
Wechsler Pius, Alberswil 
Erwerber: 
Albisser Gerhard, Ruswil 
 
 

Grundstück-Nr.  904/1048,  
 Büntenstrasse 15 
Veräusserer: 
Marbach René Werner, Ettiswil 
Erwerber: 
LBTE GmbH, Ettiswil 
 
Grundstück-Nr. 87, 88, 92, 816,  

Rothmatten, Kreuz-
matte, Mooswald, 
Ausserdorf 

Veräusserer: 
Baumann Josef Franz, Ettiswil 
Erwerber: 
Odermatt-Baumann Regula, Willisau 
 
Grundstück-Nr. 87, 88, 92, 816,  

Rothmatten, Kreuz-
matte, Mooswald, 
Ausserdorf 

Veräusserer: 
Odermatt-Baumann Regula, Willisau 
Erwerber: ME zu je ½: 
Odermatt-Baumann Regula und Oder-
matt Daniel, Willisau 
 
Gemeindeammannamt 
 
Entsorgungen 

Grüngutabfuhr  ab 7 Uhr  
Donnerstag 14. September 2017 
Donnerstag 28. September 2017 
Donnerstag 19. Oktober 2017 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
Kartonsammlung  ab 7 bis 12 Uhr 
Montag 25. September 2017 
Werkhof Ettiswil 
 
Papiersammlung  ab 7 Uhr 
Mittwoch 25. Oktober 2017 
Mittwoch 13. Dezember 2017 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 
 
Häckseldienst ab 7 Uhr  
Montag  04. September 2017 
Montag  02. Oktober 2017 
Montag  06. November 2017 
Am Strassenrand 
 
An den oben genannten Daten (und an den 
nachfolgenden Tagen) führt die Gemeinde Et-
tiswil jeweils den Häckseldienst durch. Das 
Häckselgut wird gewöhnlich liegen gelassen. 
Hat man jedoch keine Verwendung dafür, wird 
es auf Wunsch gegen Rechnung (pro ½ m3 Fr. 
30.– und für jeden weiteren ½ m3 Fr. 6.–) mit-
genommen. Das Häckseln selbst ist gratis.  
 
Sollte Ihnen die Verwertung nicht möglich 
sein, melden Sie diese Abfuhr telefonisch fünf 
Tage vor dem Häckseldienst, erstmals bis 
Donnerstag, 31. August 2017, Gemeinde-
kanzlei:  041 984 13 20. 

http://www.geroldswil.ch/pictures/thumb/Karton.jpg
http://www.google.ch/imgres?q=papiersammlung+luzern&um=1&hl=de&sa=N&biw=1257&bih=791&tbm=isch&tbnid=sONvYB0R5HAn4M:&imgrefurl=http://www.urnerwochenblatt.ch/aktuelle_ausgabe/nachrichten_details.asp?id=6868&docid=ezAN4hXlelAYZM&itg=1&w=340&h=226&ei=6UZ0TpeXD5GP4gSwlZi6DQ&zoom=1
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Der Herbstmärt wird auch dieses Jahr 
bunt, kreativ und einmalig!  
 
Über 20 Ausstellungsstände zeigen Ihnen 
kleine und grosse Kunst- und Handwerke:  
 
 

Etagère, Konfi, Sirup, Bienenhonig, Dekoratio-
nen aus Beton, Magnete, Vogelnistkästen, 
Futterhäuschen, Wildbienennisthilfen, Bastel- 
und Strickwaren, Kinderlätzen, Yogasocken, 
Socken, Küchenschürzen, Hilfsmittel von Kopf 
bis Fuss, Schmuck, Schalen, Bilderrahmen, 
Loops, Kinderschürzen, Kirschenstein-Eulen, 
Schnurboxen, Portemonnaie, Schlüsselanhä-
nger, Gartenstecker, Girlanden, Spruchschil-
der, Greifball für Baby, Topflappen, Wollde-
cken, Hundehalsbänder, Spielzeuge, 
Schmuck, Selbstgemachtes, mit Draht und 
Gips geformte Objekte und vieles mehr. 
 

 
Die Aussteller kommen alle aus der Gemeinde 
Ettiswil, sind Privatpersonen, Vereine, Schule 
und Verwaltung. Mit anderen Worten ….. die 
ganze Bevölkerung ist unterwegs, entwe-
der hinter oder vor den Verkaufsständen. 
 
Begegnen Sie sich zwischen den Ständen, 
staunen Sie über die Vielfalt von Selbstge-
machtem und kaufen Sie für Weihnachten, für 
Geburtstage, für Patenkinder oder machen 
Sie sich selber eine Freude. Staunen, reden 
und kaufen gibt Durst und Hunger, der in der 
Gastwirtschaft, geführt von der 9. Klasse, ge-
stillt werden kann. 
 
Beim Stand der Jugendgruppe können Sie 
sich verpflegen mit Kaffee und Kuchen. 

 

 
Der Gemeinderat 
und die Gemeinde-
verwaltung wirken 
auch mit! 
 

Am Gemeinde-Stand werden von 10 bis 12 
Uhr wirken: Nicole Steiner, Schulleiterin; 
Petra Vonarburg, Jugendarbeiterin; Urs 
Mahnig, Musikschulleiter und am Nachmittag 
Stefanie Pfefferli, Naturlehrgebiet, Verwal-
tungsmitarbeiterinnen und weitere „Partner“. 
Auch der Werkdienst und die Feuerwehr wer-
den beim Werkhof wirken. 
 

Der Gemeinderat und die Verwaltung emp-
fängt im Gemeindehaus die Bevölkerung mit 
einem Apéro. Sie zeigen auf, wie in Ettiswil 
„gewirkt“ wird um Ihnen DIENSTLEISTUN-
GEN zu bieten, damit Ihre LEBENSQUALI-
TÄT stimmt, um der GEMEINSCHAFT zu die-
nen und um Ihre SICHERHEIT zu gewährleis-
ten.   
 

Wer Interesse an einem Verkaufsstand hat 
meldet sich bis 10. September bei der Ge-
meindeverwaltung,  041 984 13 20. Nach 
diesem Datum ist eine Anmeldung aus organi-
satorischen Gründen nicht mehr möglich. 
 

Auf der Eventbühne hat 
sich bis heute nur ein 
Auftritt angekündigt. 
Mangels Interesse ver-
zichten wir auf die 
Eventbühne! 
 

Wir freuen uns über das grosse Echo der An-
meldungen und auf einen umtriebigen Herbst-
märt in Ettiswil. 

Organisationskomitee | Katharina Jauch, Véra von Däniken, Christa Lütolf 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj8_5bK8_jTAhUKVRoKHe0ZCQgQjRwIBw&url=http://freydenker.com/2012/06/09/das-leben-ist-eine-buhne/&psig=AFQjCNG_43ADJHgVgK7q7CfK5vkb7-GhyA&ust=1495178270364814
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Prämienverbilligung 2018 
 
Der Start für das neue Prämienverbilligungsjahr 2018 erfolgte am 21. August 2017 mit dem 
Versand der Papieranmeldungen an ca. 35'000 Haushalte (EL-Haushalte erhalten keine 
Anmeldung) und den Versand von Mails mit Anmeldelink an ca. 15'000 Haushalte. Die 
Richtprämien und Berechnungsparameter werden voraussichtlich im Monat Dezember 
2017 vom Regierungsrat bestimmt. 
 
Für viele Versicherte sind die Krankenversicherungsprämien eine finanzielle Belas-
tung. Zur Entlastung können Beiträge zur Verbilligung beantragt werden. 
 
Wichtig zu wissen: 
 
 Allen Personen, die in den letzten beiden Jahren mindestens eine Anmeldung eingereicht haben, 

wird automatisch ein Anmeldeformular zugestellt. Antragssteller mit zwei Ablehnungen in den 
letzten beiden Jahren und Ergänzungsleistungsbezüger erhalten kein Anmeldeformular.  

 Das Formular ist von der gesuchstellenden Person lediglich zu datieren, zu unterschreiben und 
der Ausgleichskasse einzureichen. Pro Anmeldung werden alle berechtigten Familien-
angehörigen im selben Haushalt lebend (Ehepartner, Kinder und junge Erwachsene bis Jahrgang 
1993 in Ausbildung) automatisch von der Ausgleichskasse Luzern für die Berechnung ermittelt.  

 Dies gilt auch für junge Erwachsene in Ausbildung im selben Haushalt mit den Eltern. 
 Junge Erwachsene in Ausbildung mit eigenem steuerrechtlichem Wohnsitz können selber 

eine Anmeldung einreichen. Stichtag für den Entscheid in Ausbildung ja oder nein ist der 1. 
Januar 2018. 

 Auch Sozialhilfebezüger erhalten ein vorgedrucktes Anmeldeformular. 
 Einreichefrist für die Prämienverbilligung ist der 31. Oktober 2017. Wird die 

Anmeldung nach dem 31. Dezember 2017 eingereicht, besteht ein eventueller 
Anspruch erst ab dem Folgemonat der Einreichung.  

 Jeder Kunde wird mit einer Empfangsbestätigung schriftlich über den Eingang 
der Anmeldung innerhalb von 20 Tagen orientiert. 

 Die Berechnungen der PV-Ansprüche 2018 erfolgen frühestens ab Mitte 
Januar 2018. 

 Die PV-Auszahlungen erfolgen ausnahmslos an die 
Krankenversicherer. Die PV-Bezüger erhalten von ihrem 
Krankenversicherer anschliessend eine reduzierte Prämienrechnung. 

 Personen mit Ergänzungsleistungen erhalten kein Formular.  
 Für Neuanmeldungen kann das Anmeldeformular im Internet 

ausgefüllt und ausgedruckt werden auf der Website: 
www.ahvluzern.ch oder bei der AHV-Zweigstelle der Gemeinde 
angefordert werden.  
 
 

http://www.ahvluzern.ch/
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Anspruch auf Prämienverbilligung haben Personen: 
 

 die am 1. Januar 2018 im Kanton Luzern steuerrechtlichen Wohnsitz haben und bei einer 
obligatorischen Krankenversicherung angeschlossen sind. Zudem muss die 
Krankenkassenprämie höher sein als ein bestimmter Prozentsatz des massgebenden Einkom-
mens. 

 

Anmeldung 
Die Anmeldung ist spätestens 31. Oktober 2017 direkt bei der Ausgleichskasse Luzern, Postfach, 
6000 Luzern 15, einzureichen. Wird die Anmeldung nach dem 31. Dezember 2017 eingereicht, 
besteht ein Anspruch erst ab dem Folgemonat der Einreichung. Pro Anmeldung werden alle 
berechtigten Familienangehörigen im selben Haushalt lebend (Ehepartner, Kinder und junge 
Erwachsene bis Jahrgang 1993 in Ausbildung, automatisch von der Ausgleichskasse Luzern für die 
Berechnung ermittelt. Die Anmeldung kann direkt im Internet unter ipv.ahvluzern.ch eingegeben 
oder bei der Ausgleichskasse Luzern und bei der AHV-Zweigstelle der Wohnsitzgemeinde beantragt 
werden.  
 

Junge Erwachsene mit Jahrgängen 1993 bis 1999 
Jungen Erwachsenen in Ausbildung wird ein möglicher Anspruch zusammen mit den Eltern be-
rechnet (Einreichung der Anmeldung über die Eltern). Eine Ausbildung ist dann gegeben, wenn die 
jungen Erwachsenen eine mindestens 6 Monate dauernde Ausbildung absolvieren und einen An-
spruch auf Familienzulage begründen. Eine eigene Anmeldung müssend zwingend junge 
Erwachsene einreichen, die am 1.1.2018 nicht in Ausbildung sind oder am 1.1.2018 in Ausbildung 
sind und einen eigenen steuerrechtlichen Wohnsitz haben.  
 

Mindestens 50% Anspruch auf Richtprämien haben: 
Einen Anspruch auf 50% der Richtprämie haben Kinder mit Jahrgängen 2000 bis 2018 unter der 
Obhut der Eltern oder eines Elternteils sowie junge Erwachsene in Ausbildung mit Jahrgängen 1993 
bis 1999, die bei ihren unterhaltspflichtigen Eltern wohnen und eine mindestens 6 Monate dauernde 
Ausbildung absolvieren. Es ist eine Einkommensobergrenze definiert.  

 

Eheliche Trennung im Jahre 2017 
Bei einer Trennung eines Ehepaares im Jahre 2017 muss zwingend jeder der beiden Ehegatten 
eine Anmeldung einreichen. 
 

Auszahlung der Prämienverbilligung 
Die Auszahlung erfolgt ausnahmslos direkt an die Krankenpflegeversicherung. Diese stellt 
reduzierte Prämienrechnungen aus. Ist die Prämienverbilligung höher als die tatsächlich 
geschuldete Krankenkassenprämie, wird nur die effektive Prämie verbilligt. Ein Wechsel der 
Krankenversicherung ist der Ausgleichskasse Luzern nicht mitzuteilen, da ein elektronischer 
Datenaustausch zu den Krankenversicherungen besteht.  
 

Berechnungsfaktor 
Für die Berechnung ist die letzte rechtskräftige Steuerveranlagung, nicht mehr als 4 Jahre zu-
rückliegend, massgebend. Die Ausgleichskasse ermittelt aus dieser Steuerveranlagung das mass-
gebende Einkommen. Das massgebende Einkommen wird aus dem Nettoeinkommen und 10% des 
Reinvermögens sowie allfälligen Auf- und Abrechnungen ermittelt. Bei einer Steuerveranlagung 
nach Ermessen besteht kein Anspruch auf Prämienverbilligung.  
 

Neuberechnung des Anspruchs 
Falls sich die Einkommensverhältnisse im Jahre 2018 im Vergleich zur verwendeten Steuerveran-
lagung um mehr als 25% verändern, kann ein Antrag um Neuberechnung eingereicht werden. Dieser 
ist an die Ausgleichskasse schriftlich oder telefonisch zu stellen. Der Antrag muss spätestens 
31.12.2018 gestellt werden. 
 

Diese Informationen vermitteln eine Übersicht. Für die Beurteilung von Einzelfällen sind aus-
schliesslich die gesetzlichen Bestimmungen massgebend. Weitere Informationen sowie gesetzliche 
Grundlagen der Prämienverbilligung können unter www.ahvluzern.ch abgerufen werden.  
 
Rechtshinweis: Die Informationen sind nicht rechtsverbindlich. Für die Beurteilung von Einzelfällen sind aus-
schließlich die gesetzlichen Bestimmungen massgebend. 

http://www.ahvluzern.ch/
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Disco 

ÖFFNUNGSZEITEN  
 

 

 

Freitag 01. September 2017  19.30 – 23.00 Uhr 
Freitag 08. September 2017  19.30 – 23.00 Uhr 
Freitag 15. September 2017  19.30 – 22.00 Uhr 
Freitag 22. September 2017 19.30 – 23.00 Uhr 
Freitag 29. September 2017 19.30 – 23.00 Uhr 
 
 
 

 
MITTWOCH – NACHMITTAG für die 5./6. Primarklasse 

(Begleitet von der Jugendarbeiterin) 
  

13. September 2017  14.00 – 16.00 Uhr 
27. September 2017  14.00 – 16.00 Uhr 
Sportnachmittag mit diversen Spielen 

 
 
 
 
 

       

                                                                                        

 

 
Telefonische Erreichbarkeit: 
 079 829 31 13  

Jugendarbeiterin: Petra Vonarburg 
jugendarbeit@ettiswil.ch 
www.jugendarbeit-ettiswil.ch 
Jugendarbeit – Dorf 21 – 6218 Ettiswil 

ü

r

o

-

Ö

f

Angebote der Jugendarbeit: 

 Jugendraum (mit Jugendlichen) 
betreiben 

 Aktive Freizeitgestaltung, Kurse 
organisieren 

 Beratungs- und Anlaufstelle für 
Jugendliche, Eltern, Lehrer etc. 

 

mailto:jugendarbeit@ettiswil.ch
http://www.jugendarbeit-ettiswil.ch/
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Erster Schultag 
Am 21. August begann für viele Kinder und 
Erwachsene etwas Neues: Eintritt in den 
Kindergarten oder in die Schule, Antritt ei-
ner neuen Stelle als Lehrperson, Wechsel 
in die Oberstufe und der Einstieg in den 
Unterricht nach Lehrplan 21. 

Der Bär und der Tiger des beliebten Autors 
Janosch sind Wegbegleiter der Unter-
stufe.

 

Jim Knopf ist das Thema der Kinder im 
Kindergarten während dieses Schuljah-
res.  

Alles Gute, viel Freude, Glück, Erfolg und 
schöne Stunden in den Klassen mit den 
Kameraden und Lehrpersonen! 
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Passepartout 
Ebenfalls unter „Neuerungen“ fällt das 
Passepartout. Leider können die Schüle-
rinnen und Schüler können damit leider 
nicht kostenlos in der Schweiz herumrei-
sen oder ihre Bilder aufhängen. 

 

An der Schule Ettiswil bezeichnet das Pas-
separtout einen Ordner, der die Lernen-
den vom Kindergarten bis zum Schulaus-
tritt nach der 3. Oberstufe begleitet. Im 
Ordner festgehalten werden Reflexionen 
zu verschiedenen Kompetenzen und sich 
selbst, Unterlagen zu Lern- und Arbeits-
techniken sowie Highlights eines jeden 
Schuljahres. 

Entstanden ist das Passepartout aufgrund 
einer Zielsetzung nach der externen Schu-
levaluation im Jahr 2014. Jede Schule hat 
auch ihre Entwicklungsmöglichkeiten. 
Zwar wurde Vieles im Bereich der Selbst- 
und Lernreflexion erarbeitet, allerdings 
nicht in einer abgemachten, koordinierten, 
verbindlichen Form mit einheitlichen, offi-
ziellen Unterlagen für alle Stufen.  

Eine Arbeitsgruppe rund um Denise 
Tschopp Müller sammelte Unterlagen, 
ordnete, verwarf, schrieb neu… bis die 
Lernenden vom Kindergarten bis zur sieb-
ten Klasse in den ersten Schulwochen ihr 
persönliches Exemplar in den Händen hal-
ten dürfen. Bestimmt wird das Passepar-
tout im Verlaufe der Zeit noch einige Än-
derungen und Anpassungen erfahren. 
Schliesslich ist es ein Arbeitsmittel für die 
ganze Schule, die sich im Verlaufe der Zeit 
immer wieder wandelt und weiterentwi-
ckelt. 

 

Porträt „Zivi“ Yannick Marti 
Ich bin 20 Jahre alt und komme aus Moos-
leerau (Kt. Aargau). Vor 1 Jahr habe ich 
das KV mit Berufsmaturität auf der Ge-
meindeverwaltung abgeschlossen. Das 
darauf folgende Jahr konnte ich bei mei-
nem Lehrbetrieb verbringen und Arbeitser-
fahrung sammeln. 

 

Ich darf meinen ersten Zivildiensteinsatz 
an der Schule Ettiswil von Mitte August bis 
Juli 2018 leisten. Zu meinen Aufgaben ge-
hören die Unterstützung der Lehrperson 
im Unterricht sowie kleinere Aufgaben in 
der Administration und im Unterhalt der 
Schule. 

In meiner Freizeit spiele ich gerne Fussball 
oder treffe mich mit Freunden. Zudem 
wirke in einer Musikgesellschaft und ei-
nem Tambourenverein mit. 

Ich bin gespannt auf den Einblick in ein 
neues Berufsfeld. Ich freue mich auf ein 
spannendes und lehrreiches Jahr.  

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjF7pXCzOjVAhWBoRQKHXKBCpoQjRwIBw&url=https://www.cevi.ch/bericht/1067&psig=AFQjCNHvvyDACL9R28Mn4EDS8Y5G3BJ2HQ&ust=1503414165219058
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Soziallager 2017 ISS 9.2  
 
Am Montagmorgen, den 26. Juni sind wir 
mit Zug und Bus von Willisau nach Eisten 
gefahren. Die Reise verlief reibungslos. 
Trotzdem waren wir froh, als wir im 
Saastal eintrafen. Nach unserer Anreise 
konnten wir uns einrichten. Am Nachmit-
tag fuhren wir mit dem Pinzgauer zu unse-
rem ersten Arbeitsplatz, dort haben wir 
zwei Wanderwege erneuert. 
 

Am Dienstagnachmittag unternahmen wir 
nach der Arbeit eine kleine Wanderung zu 
dem dorfeigenen Wasserkraftwerk. 
 

Am Mittwoch und Donnerstag haben wir 
weitere Wanderwege erneuert. Die Arbeit 
war streng, da der Boden sehr felsig war. 
Als Attraktion des Abends wurde am Mitt-
woch ein Pinzgauerschieben veranstaltet.  
 

Am Donnerstagabend wurden wir vom 
Eistener Gemeinderat zu einem feinen 
Walliser Raclette eingeladen. Wer danach 
noch Hunger hatte, war selber schuld!   
 

Am Freitagmorgen packten wir bereits 
wieder unsere Koffer. Danach stand „Inne-
rer Dienst“ auf dem Programm. Am Nach-
mittag hiess es Abschied nehmen. Wir ha-
ben eine sehr schöne Lagerwoche erlebt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die ISS 9 bedankt sich bei Eltern und 
Bekannten sowie bei der Gemeinde für 
die finanzielle Unterstützung unseres 
Lagers. 
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Abstimmung vom 24. September über die AHV-Reform 
 
Am 24. September stimmen wir über die ungerechte AHV-Reform ab. Die FDP lehnt diese 
Reform entschieden ab. Zwar anerkennen wir den Handlungsbedarf bei der Altersvorsorge, 
aber diese Reform verschärft deren Probleme noch mehr und wir überlassen die Probleme 
einfach der nächsten Generation. Eine bessere Reform ist möglich und die FDP wird sich 
nach einem Nein mit ganzer Kraft für eine nachhaltige Lösung einsetzen.  
 
Die FDP.Die Liberalen ist gegen die AHV-Reform, weil… 
 

 …sie eine Zweiklassen-AHV schafft, die unser wichtigstes Sozialwerk spaltet und der  
 Idee der AHV grundsätzlich widerspricht; 
 …sie ein Betrug an unseren Enkeln und Kindern ist; 
 …der Leistungsausbau die AHV gefährdet; 
 …der Leistungsausbau unsere bewährten Drei-Säulen der Altersvorsorge mit einem 

AHV-Ausbau auf Pump destabilisiert; 
 …die MwSt-Erhöhungen und Lohnkürzungen für einen Leistungsausbau statt für eine 

nachhaltige Lösung verpulvert werden. 
 …bereits im Jahr 2030 die Kosten des Ausbaus (1,4 Milliarden Franken) die 

Entlastung übersteigen, welche die Erhöhung des Frauenrentenalters (1,2 Milliarden 
Franken) der AHV bringt. Damit wird das Opfer der Frauen gleich wieder mit der 
Giesskanne ausgegeben 

 
Aus all diesen Gründen bitten wir die Bevölkerung am 24. September zu der AHV-Reform 
ein «Nein» in die Urne zu legen. 
 
 
 
 
Ihre Ortspartei in Ettiswil/Kottwil 
 
 

Vorschau 
 
Senioren und Seniorinnen – Jassnachmittag 
Dienstag, 17. Oktober 2017, ab 14 Uhr 
Restaurant Rössli, Mauensee 
 
Wir freuen uns auf viele Jasser-/innen! 
Informationen und Einladung erfolgen im 
nächsten Mobile. 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjg3v_ix-rVAhUHshQKHe3OCqkQjRwIBw&url=http://www.jassshop.ch/ki/Jasskarten-D-90.html&psig=AFQjCNG1jtmgmEN30B5Yz8wD6yGmV6jn9w&ust=1503481653895583
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"Freunde der Wauwiler Ebene" auf Velotour  –  30. September 2017 
 
Die Wauwiler Ebene ist Teil Ihrer Ge-
meinde und somit ein wesentlicher Le-
bensraum. An diesen Lebensraum 
werden verschiedene Ansprüche und 
Nutzungen gestellt: Landwirtschaft, 
Wirtschaft, Wohnraum, Erholung, 
Freizeit, Kultur, Natur- und Land-
schaftsschutz, um nur einige zu nennen. 
Diese verschiedenen Ansprüche und 
Nutzungen können sich überschneiden, 
konkurrenzieren und sind nicht immer 
konfliktfrei. Dies stellt hohe Anforder-
ungen an die beteiligten Personen und 
vor allem auch an die Gemeindever-
treter. Dies hat einige interessierte Per-
sonen zusammengeführt und im Juni 
2016 wurde der Verein "Freunde der 
Wauwiler Ebene" gegründet. 

 
Der Verein verfolgt den Zweck, die Iden-
tität der Wauwiler Ebene als Lebens- 
und Wirtschaftsraum zu stärken. Dazu 
will er insbesondere ökologische, 
ökonomische und gesellschaftliche In-
teressen aufeinander abstimmen, 
miteinander verknüpfen und Synergien 
zur Stärkung des gesamten Lebensrau- 
mes aufzeigen und dafür sensibilisieren. 

Am 30. September 2017 macht sich unser 
Verein "Freunde der Wauwiler Ebene" mit 
einer Velotour rund um die Wauwiler 
Ebene bekannt.  
 

Wir werden in jeder Anrainergemeinde 
Halt machen und dabei ihre Anliegen, 
Gedanken, Ansprüche, Wünsche, Vi-
sionen an die Wauwiler Ebene oder an 
den Verein aufnehmen. Gerne können 
alle interessierten Personen ab dem Halt 
in der jeweiligen Gemeinde oder bereits 
zu Beginn der Velotour um 11 Uhr bei der 
Meteostation in Egolzwil mitfahren. 
(Siehe beiliegende Karte) Unterwegs 
und am Schluss wird aus dem Rucksack 
verpflegt.  
 
Die Tour wird in der Sportanlage Moos in 
Wauwil bei einem gemeinsamen Bräteln 
abgerundet. Der Verein offeriert dort für 
alle einen Apéro.  
 
Seien Sie mit dabei! 
 
 
 
 
 
 
 

 
Geplante Route mit Etappenzielen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Meteostation 
Hostris 
Hagimoos 
Schulhaus 
Camping Waldheim

Knutwil-St. Erhard Karpfenweiher 
Sportanlage Moos –  

   mit Apero 



M o b i l e   s p e z i a l 

14 

Seniorenferien in Silvaplana 
 
12. August bis 18. August 2017  
im schönen Engadin 
 
28 Teilnehmer inklusive zwei Leiterinnen und 
Organisatorinnen der Seniorenferien verbrachten 
wunderschöne Tage in der Seelandschaft des  
Ober-Engadins. 
 

Ein gutes Hotel, freundliche Bedienung, gutes Essen, nette Gastgeber (Chef war leicht 
süsssauer). Wir hatten es sehr gut. Jeden Tag wenn es mit der Rhätischen-Bahn oder den 
Bergbahnen "obsi ging" wurde uns bewusst wie schön unsere Heimat ist, mit all ihren Vor- 
und Nachteilen. Die Tage gingen viel zu schnell vorbei. Und dann, dann kam der Hammer, 
der Rücktritt unserer zwei Organisatorinnen. Mit grossem Bedauern, wie in der Politik, 
nahmen wir diesen Abschied zur Kenntnis. Frage: gibt es nicht den Rücktritt vom 
Rücktritt? 
 

Vor sechs Jahren haben Martina Obi und Jolanda Wiederkehr auf Eigeninitiative diese 
Ferien ins Leben gerufen. Ferien, die von Anfang an auf sehr grosses Echo und Interesse 
seitens der Senioren gestossen sind. Wir danken den zwei Frauen für ihre grossartige 
Arbeit, ihre Bereitschaft und Fürsorge für uns Senioren/innen. Wir haben sie immer wieder 
gerne ein bisschen “hochgenommen“ und sie haben wunderbar reagiert. Danke! Wir hoffen 
und wünschen, dass die Suche nach ihren Nachfolgerinnen erfolgreich ist. Wir würden sie 
herzlich willkommen heissen.  
 

Am Freitag hiess es Abschied zu nehmen, auf Wiedersehen im nächsten Jahr und 
…….……. jetzt wieder in den Alltag eintauchen. 
 
Eine gute Zeit wünscht allen Paul Amstutz 
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Pro Senectute Kanton Luzern 
Herbstsammlung 2017 
 
Selbstbestimmung - Hinschauen und 
helfen 
 
Pro Senectute Kanton Luzern setzt sich für 
ein möglichst langes und selbstbestimm-
tes Leben in den eigenen vier Wänden ein. 
Doch manchmal braucht es wenig, um als 
älterer Mensch unverhofft in eine Notlage 
zu geraten.  
 
Betroffene sind nicht mehr in der Lage am 
gesellschaftlichen Leben teilzunehmen. 
Sie ziehen sich zurück. Pro Senectute 
Kanton Luzern schaut hin und hilft in die-
sen Situationen gezielt, diskret, schnell 
und unbürokratisch.  
 
Die Sozialberaterinnen und Sozialberater 
von Pro Senectute Kanton Luzern sind für 
viele Seniorinnen und Senioren eine wert-
volle Unterstützung. Sie helfen ihnen in 
schwierigen Situationen Lösungen zu fin-
den und die Lebensqualität markant zu 
verbessern. Aber auch die verschiedenen 
Bildungs- und Bewegungsangebote, die 
Infostelle Demenz, der Treuhand- und 
Steuererklärungsdienst, die unentgeltliche 
Rechtsauskunft usw. sind wichtige Dienst-
leistungen von Pro Senectute Kanton Lu-
zern. Sie stärken die Unabhängigkeit der 
älteren Menschen und unterstützen sie 
darin, auch im Alter würdevoll und selbst-
bestimmt zu leben.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herbstsammlung 
18. September bis 28. Oktober 2017 
 
Mit den Spenden aus der Bevölkerung 
kann Pro Senectute Kanton Luzern die 
kostenlose Sozialberatung sowie das En-
gagement für ein möglichst langes selbst-
bestimmtes Leben weiterhin flächende-
ckend im ganzen Kanton anbieten.  
 
Während der diesjährigen Herbstsamm-
lung vom 18. September bis 28. Oktober 
2017 sind wiederum rund 700 freiwillige 
Helferinnen und Helfer in den Gemeinden 
des Kantons Luzern unterwegs, um per-
sönlich oder brieflich um Spenden zu bit-
ten. Ein Teil dieses gespendeten Geldes 
wird für die Altersarbeit in der jeweiligen 
Gemeinde eingesetzt. Jede einzelne 
Spende trägt dazu bei, dass Pro Senec-
tute Kanton Luzern die dringend notwen-
dige Arbeit im Dienste betagter Menschen 
weiterführen kann. 
 
Sepp Bucher und Margrit Ludin danken al-
len Sammlerinnen für ihren wertvollen 
Dienst. 

Pro Senectute Kanton Luzern 
 
berät ältere Menschen und Angehörige 
kostenlos und diskret, vermittelt Dienst-
leistungen und verfügt über ein um-
fangreiches Bildungs- und Sportange-
bot; nachstehend unsere Angebote: 
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Grosses Dreschfest 
Samstag und Sonntag,  
2. und 3 September jeweils 11 – 17 Uhr 
Möchten Sie beim Dreschen zusehen? 
Wissen Sie noch, was Röndeln ist? Oder 
möchten Sie selber einmal flegeln? Dann 
besuchen Sie doch das Dreschfest im Ag-
rarmuseum Burgrain. 
Die Freunde alter Traktoren Schötz haben im 
Juli den Weizen auf dem Feld von Thomas 
Kneubühler, Stierenweid, mit dem Bindemä-
her gemäht und zu Garben gebunden, an-
schliessend zum Austrocknen auf dem Feld 
zu „Puppen“ aufgestellt. 

 
Die Weizengarben stehen nun bereit, um am 
Dreschfest vom 2. und 3. September wei-
terverarbeitet zu werden. 
 
Jeweils ab 11 Uhr dreschen die Freunde 
alter Traktoren Schötz mit einer alten Ma-
schine, röndeln und leiten die Besucher und 
Besucherinnen zum Flegeln an. Durch das 
ganze Programm wird geführt. Sie erfahren 
dabei viel Wissenswertes und Interessantes 
rund um das Thema Getreide. Neben dem 
Dampflokomobil des Museums sind auch 
diverse alte Traktoren und Geräte zu sehen. 
 
Festwirtschaft mit Mittagessen: 
Für das leibliche Wohl sorgt der FTV Albers-
wil. 

 

„Zyt för Frönde“  
Am Sonntag, 3. September, ca. 9 Uhr treffen 
die Freunde alter Landmaschinen Zentral-
schweiz FALZ und die Freunde alter Trakto-
ren Schötz FATS mit ihren Oldtimer-
Traktoren zum Frühschoppen ein. 
 
Koffermarkt: Kreativ-Handgemachtes 
aus dem Koffer 
Samstag, 9. September, 10 - 17 Uhr 
Auch dieses Jahr 
organisieren An-
drea Döring-
Wermelinger und 
Angela Hegi-Rölli 
den Koffermarkt im 
Agrarmuseum.  
Wirtschaftsbetrieb, 
Spielplatz und freier Museumsbesuch  
Weitere Infos: www.koffermarkt-alberswil.ch 
 
hof-theater „Zwei wie Bonnie & Clyde“ 
Samstag, 16. September 
Das „hof-theater“ sorgt mit einer turbulenten 
Gauner-Komödie für Stimmung im Agrarmu-
seum. 
Manni und Chantal alias Bonnie und Clyde 
träumen vom grossen Geld: Heirat in Las 
Vegas, Ferien auf Hawaii. Dafür muss aber 
erst mal eine Bank geknackt werden. Ein 
Kinderspiel! Zumindest, wenn die Beifahrerin 
auf der Flucht Strassenkarten lesen könnte 
und nicht ständig rechts und links verwech-
selt. Dass sie schliesslich auf einem Bauern-
hof landen, macht die Sache auch nicht bes-
ser für die Möchtegern-Ganoven. 
 
Ab 18 Uhr Nachtessen in der Museumhalle 2, 
20 Uhr Theater in der Museumshalle 1 
 
Tickets können beim Veranstalter unter 
www.hof-theater.ch bestellt werden oder  
direkt beim Agrarmuseum. 
Weitere Infos: www.museumburgrain.ch 
 
 
Schlussfest Erlebnistage des Kantons 
Luzern, 17. September 
Der Kanton Luzern hat das geplante Schluss-
fest wegen Sparmassnahmen abgesagt. 
 
 
Museumsteam und Veranstalter freuen sich 
auf Ihren Besuch an den Anlässen! 
 
Beatrice Limacher-Lütolf 

http://www.koffermarkt-alberswil.ch/
http://www.museumburgrain.ch/
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 Ausbildungen und Kurse nach Richtlinien 
 des «Interverband für Rettungswesen» (IVR) 
 

 
Patientenverfügung: 
Was ist das? 
 
Mit einer Patientenverfügung sorgt man 
für Situationen vor, in denen man durch 
einen Unfall oder eine Krankheit nicht 
mehr selber entscheiden kann. Man hält 
im Voraus fest, welchen medizinischen 
Massnahmen man zustimmt und welche 
man ablehnt. Das erleichtert Ärztinnen 
und Ärzten schwierige Entscheide zu 
fällen und entlastet auch Angehörige. 
 
An unserem öffentlichen Vortrag 
wird Stefan Schärli Wissenswertes zu 
diesem Thema vermitteln.  
 
 

Mittwoch 13. September 2017 
20.00 Uhr 

 
Pfarrsaal,  

Surseestrasse 2, Ettiswil 
 
 
Wir freuen uns auf einen spannenden 
Abend und heissen Sie alle herzlich 
Willkommen.  
 

 
 
 
 

Nothilfekurs:  
Die Basis der Lebensrettung 
 
Als zukünftiger Motorfahrzeuglenker ist 
es wichtig, an einer Unfallstelle optimal 
Nothilfe leisten zu können. Auch im Alltag 
kann richtiges Erste-Hilfe Wissen Leben 
retten! 
 
Möchtest du nach einem Unfallereignis 
nicht tatenlos zusehen? Möchtest du 
lernen, wie du dich richtig verhalten 
musst, um Leben zu retten? Dann 
besuche den Nothilfekurs. Zur Erlangung 
des Führerausweises für Lenker von 
Motorfahrzeugen und Motorrädern ist der 
Kurs obligatorisch.  
 
Werden auch Sie zum Lebensretter, 
wir zeigen Ihnen wie! 
 
Am 26. / 27. / 28. Oktober 2017 bietet der 
Samariterverein Ettiswil den Nothilfekurs 
an. Der Kurs dauert 10 Stunden. Jeweils 
Donnerstag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr und 
Samstag 08.00Uhr bis 12.00 Uhr.  
 
Er findet im Samariterlokal, Dorf 10 (alte 
Telefonzentrale) Ettiswil statt.  
 
Anmeldungen bis 20. Oktober 2017 
nehmen wir gerne entgegen: 
Telefon 079 598 24 64 oder unter: 
www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/kurse  

http://www.samariter.ch/de/i/content---1--1046--58.html
http://www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/kurse
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BIBER - TRÄFF 
                 Pfadi Delta Ettiswil 

www.pfadidelta.ch 

Besch du zwösche Vieri ond Schuelitrett ond hesch Lost einisch im 
Monet met nöie Gspändli im Waud z`spele, z`bastle ond d Wäut z 
entdecke? De besch bi üs am rechtige Ort. 
 

Mer träffid üs am Samstig, 9. September 2017 am 13.30 – 15.30 Uhr in 
Ettiswil bi de Famelie Hodel, Feld 2. Chom doch eifach einisch cho 
ineluege. De Brunello, üse Biber esch scho riisig gspannt uf dech…  
 

Liebi Biber-Grüess vom Brunello  
ond sim Team 

 
 

DU genau DU möchtest Pfadiluft schnuppern? 
Dann komm an unsere Schnupperübung!  
 
Samstag, 9. September 2017 
 
Hast du Lust, gemeinsam mit Gspändli in deinem Alter einen 
abwechslungsreichen, unterhaltsamen und abenteuerlichen 
Nachmittag zu verbringen?  
 
Dann bist du bei uns in der Pfadi genau richtig, komm vorbei und schau rein. 
 
Wann: Samstag, 9. September 2017 um 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 

Wo: Vor dem Pfadihaus (gegenüber dem Gemeindehaus, bei der alten Spielgruppe)  

Mitnehmen: Dem Wetter angepasste Kleider und ganz viel Spass 

Mindestalter Wölflis: Ab der 1. Klasse bis zur 4. Klasse 

Mindestalter Pfadis: Ab der 5. Klasse bis Ende Oberstufe 

Falls du noch Fragen hast, kontaktiere Eliane Schwegler (079 534 55 59) oder wenn du 
noch mehr über die Pfadi erfahren möchtest, besuche unsere Homepage. 

 

www.pfadidelta.ch 
 

Das ganze Leitungsteam der Pfadi Delta freut sich auf DICH! 

http://www.pfadidelta.ch/
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Ständchen im Alters- und Pflegeheim Sonnbühl 

 

Im Anschluss an die Sakramentsfest-Prozession am Sonntag, 10. September wird die 
Feldmusik den Bewohnern des Alters- und Pflegeheimes Sonnbühl in ihrem Garten ein 
Unterhaltungsständchen darbieten. Das Ständchen ist öffentlich; die Heimbewohner und 
natürlich auch die Musikanten würden sich sehr über Besuch aus dem Dorf freuen. Der 
Anlass findet nur bei trockenem und warmem Wetter statt. 
 
 

 
Die Praxis ist vom 

Samstag, 30. September 2017 bis Sonntag, 8. Oktober 2017 
geschlossen! 

 
In dringenden Notfällen gibt Ihnen die kostenpflichtige Nummer 0900 11 14 14  

gerne Auskunft. 
 

Angenehme Herbstzeit wünscht das Praxisteam. 
 

Praxis-Gruppe Ettiswil 
Med. pract. Peter Retzlik 

Riedbruggmatte 15, 6218 Ettiswil 
Tel. 041 980 28 88 

Mail: ettiswil@praxis-gruppe.ch   |   Homepage: www.praxis-ettiswil.ch 

mailto:ettiswil@praxis-gruppe.ch
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VKHZ Reise Dresden - Prag vom 
11. bis 19. Juni 2017 
25 Kulturinteressierte fuhren zuerst mit 
dem Reise Car nach Karlsbad, um einen 
Eindruck dieses Badekurortes zu bekom-
men. Mehr als siebzig Warmwasserquel-
len sprudeln in der Mitte dieses idyllischen 
Kurortes mit seinen sehr schönen und gut 
erhaltenen Hotels und Gebäuden. 

Nach einer interessanten Führung fuhren 
wir weiter nach Dresden. Die Teilnehmer 
genossen das intensive Programm: Sem-
peroper, Zwinger, Frauenkirche, Grüne 
Gewölbe. Gekrönt wurde der Besuch die-
ser Stadt durch eine theatralische Führung 
aus einer Mischung von Kultur, Gastrono-
mie und Humor. 

 

Die Stadt Meissen begeisterte unsere 
Gäste, vor allem die Besichtigung der Por-
zellan Manufaktur. Ein vorzügliches 
Nachtessen mit Weinverkostung rundete 
diesen schönen Tag ab. 

Weiter ging es in der Sächsischen 
Schweiz zum Schloss Pillnitz. Die an-
schliessende Schifffahrt auf der Elbe be-
geisterte uns alle. 

 

Über Kutna Horà wurden wir nach Prag 
chauffiert. Die eindrücklichen Führungen 
durch diese Stadt und die Besichtigung 
der Pragerburg waren weitere Höhen-
punkten dieser Reise. Nicht zu vergessen 
die Karlsbrücke bei Tag und Nacht und die 
traditionellen Brasseries. 

 

Es war eine wunderschöne Reise mit ganz 
tollen Reisgästen! - Bereits jetzt freuen 
sich alle auf die nächste, etwas gemütli-
chere Reise dieses Jahres nach Rovereto 
(vergl. Kurzprogramm) und die kommende 
grosse Reise in die Toskana, die für Juni 
2018 geplant ist. 
 
 
 
 

 

Verein Kultur Haus Zuswil 
Postfach 30 

6218 Ettiswil 
info@vkhz.ch 
www.vkhz.ch 
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Die nächsten Anlässe des VKHZ: 
 
29. September 2017: 
„Mini Chuchi, Dini Chuchi“ mit unserer 
Köchin Antoinette Wicki am Herd (wir 
freuen uns bereits ☺!). 
 
Unser Stargast an diesem Abend wird die 
Schlagermusikerin Wally sein. Viele Auf-
tritte in Radio und Fernsehen, an diversen 
Events und auf Kreuzfahrten haben sie be-
kannt gemacht. So sind in den letzten Jah-
ren bereits mehrere Tonträger von ihr er-
schienen. – Mitsingen wird angesagt sein! 
 

 
 
2. – 5. November 2017: 
Reise nach Rovereto (Trentino/IT) 
1. Tag: Fahrt Kottwil – Rovereto. Altstadt-
führung, Abendessen. 

2. Tag: Wanderung Valle di Cembra, Burg 
Noarna, das Tal mit den herrlichen Wein-
gärten. Unterwegs Besuch einer Kellerei, 
einer traditionellen Metzgerei und eines 
landwirtschaftlichen Betriebes. In Rove-
reto erwartet uns die von Fackeln beleuch-
tete Burg, Besichtigung, Abendessen und 
Musik. 

 
3. Tag: Wanderung Torbole – Tempesta - 
Riva del Garda. Wunderbarer Panorama-
blick über den Gardasee. Besuch einer 
Kellerei/Oelmühle und einer Grappa Bren-
nerei. 

 
4. Tag: Rovereto – Kottwil. Rückfahrt Rich-
tung Norden, Route je nach Wetter- und 
Schneeverhältnissen. 
 
Spezielles Programm für die Teilnehmer  
die an den Wanderungen nicht teilnehmen 
wollen oder können. 
 
Mehr und detaillierte Informationen auf 
www.vkhz.ch. 
 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

http://www.vkhz.ch/
https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi5nNH23erVAhVLtRQKHfF6BLwQjRwIBw&url=https://www.visittrentino.info/de/guide/sehenswertes/burgen/castel-noarna_md_2660&psig=AFQjCNGP5DjY3QGFpSKWKf3x8zgfBF2uKg&ust=1503487587696220
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjp78PB3erVAhWBbRQKHaBfDXAQjRwIBw&url=http://www.lacasadeiturchi.it/de/Principale/Gebiet/Umgebung/Umgebung.aspx&psig=AFQjCNHCH9CPvbBzG27A5yfFMnkFnriSgg&ust=1503487425195039
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 
 
Vorschau:  
 

 Traktorenplausch für die Kleinen an der 
Kilbi in Grosswangen am 8. Oktober ab 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Morgentreff  
mit Frauenverein Ettiswil-Alberswil-Kottwil  
Mittwoch, 18. Oktober, 9 Uhr,  
Sigristhaus in Ettiswil: 
 

"D Züplifee" 
Sagehafti Gschichte  

zum Schmunzle u Stuune 
 

Eine Züpflifee kann mehr als nur Brot es-
sen. Weshalb sie auf einer Wolke lebt, in 
welche Welten sie beim Backen ent-
schwebt und was sie ausserhalb ihrer 
Teigstube bewegt, das erzählt Ihnen die 
"Sagerin" Christine Rothenbühler, gren-
zenfrei, mit viel Schalk und berndeut-
schem Charme. 
Ein vergnüglicher Morgen mit gaumen-
tänzerisch feinem Nachgeschmack. Re-
serviert euch den Morgen jetzt schon! Es 
lohnt sich.  
Sie werden sich bei Kaffee und Brötchen 
köstlich amüsieren. 
 

Unkostenbeitrag 10 Franken 
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Lisme-          Stöbli  
offen!  
 
Nächster Treffpunkt: 
Donnerstag, 14. September 2017 
14 bis 16 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil 
 
Spiel-Angebot:  
Rummy oder mitgebrachte Spiele! 
 

Margrith Bernet und Sonja Kunz freuen 
sich auf Ihren Besuch! 
 

 
FilzLicht-Kurs 
Dienstag, 12. und 19. September,  
19.30 – 22.00 Uhr 
Sie lernen an zwei Abenden die Technik 
zur Herstellung eines Filzlichtes. Die 
Lichtli können beleuchtet werden und 
sind einzigartige Schmuckstücke.  
  
Kursleitung: Heidi Greber 
Kursort: Heimeli, 6154 Hofstatt 
Kosten:  Fr. 125.- inklusive 

Kurskosten (2 Abende) und 
ein Licht mit elektrischer  

 Beleuchtung 
Anmelden: Bis 31. August 2017 
Anmeldung/ Brigitte Steinmann 
Auskunft:   041 980 54 0; E-Mail: 
brigitte.steinmann@frauenvereinettiswil.ch 
 
 
 
Familientreff 
Kutschenfahrt mit Picknick 
Mittwoch, 20. September  
13.30 Uhr, Schulhausplatz Kottwil 
 
Wolltest du schon lange mal mit Ross und 
Wagen durch die Gegend kutschiert wer-
den? Dann hast du hier die Möglichkeit, dir 
deinen Traum zu verwirklichen. Danach 
gibt es ein feines Zobig und anschliessen  

d kannst du dich auf dem Picknickplatz so 
richtig austoben.  

Haben wir dich überzeugt? Dann melde 
dich schnell an.  
 
Dauer:  13.30 bis ca. 17.00 Uhr 
Preis:  Fr. 12.00 pro Kind 
Wer:  Kinder ab fünf Jahren  
  (Jahrgang 2012) 
Mitnehmen: Zobig ist organisiert. Dem 

Wetter entsprechende 
Kleider anziehen.  

Anmeldung: Achtung Platzzahl be-
schränkt. Anmeldeschluss: 

 13. September 2017 
  
Manuela Egli   041 980 05 50 
E-Mail: ma.egli@gmx.ch 
Regula Vogel  041 980 07 88 
E-Mail:  regi.vogel@bluewin.ch 
 
Herbstwallfahrt nach Leuggern 
in die Lourdesgrotte 
Mittwoch, 27. September 2017  
Wir laden alle Frauen zur diesjährigen 
Wallfahrt nach Leuggern ein. Diakon Kurt 
Zemp wird mit uns den Gottesdienst fei-
ern. Gönnen Sie sich eine Auszeit an die-
sem Kraftort! Tanken Sie auf! Es ist Ruhe 
und Erholung für Leib, Geist und Seele. 
 
Haltestellen: 
Kottwil, Pöstli 13.10 Uhr 
Halt in Zuswil und Surseestrasse 
Ettiswil, Gemeindehausplatz 13.15 Uhr 
Alberswil, Mehrzweckanlage 13.25 Uhr 
 
Fahrkosten:  20 – 25 Franken  
Rückkehr:  ca. 19.00 Uhr 
Anmeldung: Bis 20. September 
 Margrit Ludin, Ettiswil 
 041 980 27 80 oder per E-Mail: 
ludin.moebel@bluewin.ch 
 

 
 
 
 

Jetzt anmelden! 

mailto:brigitte.steinmann@frauenvereinettiswil.ch
mailto:ma.egli@gmx.ch
mailto:regi.vogel@bluewin.ch
mailto:ludin.moebel@bluewin.ch
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Im MTV ist immer etwas los…  
Am 23. Juni fand bei Schmid Markus in See-
wagen der Halbjahreshöck unter der Leitung 
von Helmbrecht Peter statt. Dies war eine 
gute Gelegenheit um das Fleisch vom Faust-
ballturnier auf den Grill zu werfen. Dank den 
Jubilaren Helmbrecht Peter, Gut Josef, Gut 
Alfred und Tschopp Anton, welche den 
Abend organisierten und uns ergänzend kuli-
narisch verwöhnten.  

 

 
Im letzten Training vor den Ferien, am 4. Juli, 
wanderten die MTV Männer auf den Napf und 
wurden mit einem herrlichen Panorama be-
lohnt. 

 
Natürlich gehört auch ein Meringues dazu. 
 
Vereinsreise ins Val de Travers unter dem 
Motto "les surprises de jour"….   
Am Samstag, 19. August 2017 begaben wir 
uns auf die die Vereinsreise, organisiert von 
Wespi Markus. Nach dem Kaffeehalt wo uns 
Tschopp Toni überraschend einlud, ging es 
weiter fast an die Grenze zu Frankreich, ins 
Val de Travers. Ab dem Bahnhof in Noiraigue 

bestiegen einige das Fahrrad (bzw. E-Bike) 
und fuhren zum Creux du van. Der Rest liess 
sich sicher mit dem Bus, gelenkt durch Toni 
Bättig, in die Höhe fahren. Oben angekom-
men die nächste Überraschung. Franz Bühl-
mann überraschte uns mit einem Apéro, ser-
viert von seiner Schwester, Helen Haldi, wel-
che in Couvet wohnt und eine Bäckerei führt.  
 

Mit vollen Bäuchen 
wagten dann die 
einen oder anderen 
noch den Blick über 
den Felsenzirkus 
Creux du Van.  

Die nächste Überraschung war die Begeg-
nung mit der grünen Fee, in der Absinth 
Brennerei in Couvet. Nach der Heimfahrt die 
letzte "Surprise". Matthias Birrer hatte bereits 
ein Feuer, Bratwürste und ein kühles Bier 
bereit. So endete der Tag wunderbar.  

 
 
 
 
Danke an Präsident 
Markus Wespi für die 
Organisation und allen 
die zum guten Gelingen 
beigetragen haben! 
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Volleyball-Turnier 2017 
 

Freitag, 1. September Plauschnight  
Sonntag, 3. September Turnier Damen 
 
Am traditionellen und beliebten Volley-
ballturnier kämpfen wiederum einheimi-
sche sowie auswärtige Volleyteams ver-
schiedener Kategorien um möglichst viele 
Punkte und den Turniersieg.   
 
In der Bülacherhalle sowie in der alten 
Turnhalle führen wir nun zum vierten Mal 
am Freitagabend ab 18.30 Uhr eine 
Plausch-Night mit Mixmannschaften 
durch.  
 
Somit können unter anderem Dorfvereine 
ihr Volley-Talent unter Beweis stellen. 
Viele spannende Spiele mit hart um-
kämpften Ballwechseln, bei denen der 
Spass sicher auch nicht zu kurz kommt, 
sind garantiert.  
 
 
 
 
 
 
 
Titelverteidiger aus dem Jahre 2016: 
Siegerteam „Namenlos“ 

Am Sonntag werden die Damen ab 8.00 
Uhr packenden Volleyballsport zeigen. 
Für mitreissende und emotionsgeladene 
Partien ist gesorgt.  
 
Alle Beteiligten freuen sich über Ihren 
Besuch und über lautstarke Unterstüt-
zung. Gönnen Sie sich eine Pause und 
lassen Sie sich in unserer Festwirtschaft 
verwöhnen.  
 
Herzlichen Dank unseren Sponsoren für 
ihre grosszügige Spende eines 
Matchballs.  
 
Willkommen am Volleyball-
turnier des VBC Ettiswil.  

 
 
 
 

www.vbce.chvolleyballclub
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29. Faustballturnier Ettiswil 
 

am Samstag, 16. September 2017 
 
 
 
Sportplatz Ettiswil 
(bei Schlechtwetter in der Büelacher- und Turnhalle) 
 
 
Spielbeginn 12.30 Uhr 
Finalspiel ca. 17.30 Uhr 
Rangverkündigung 18.30 Uhr 
 
 
Teilnehmen werden Mannschaften aus nah und fern. Rund zehn Teams aus Egolzwil, Fisch-
bach, Hergiswil, Kottwil, Lotzwil sowie aus Ettiswil der VBC Ettiswil, die Faustballgruppe 
Ettiswil und die Männerturner spielen um den begehrten Wanderpokal. 
 

  
 
Während und nach dem Turnier wird eine leistungsfähige Festwirtschaft mit Speis  
und Trank betrieben.  
 
Die Männerturner heissen die Besucher herzlich willkommen, die interessanten Spiele  
mit zu verfolgen und freuen sich zusammen mit den Spielern über die tatkräftige Unterstüt-
zung von vielen Schlachtenbummlern. 
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Podestplatz verteidigt am 
Gruppenmeisterschaftsfinal 
 
Am Zentralschweizer Gruppenmeister-
schaftsfinal vom 20. August 2017 in Zug 
haben die Ettiswiler ihren 2. Rang vom 
Vorjahr erfolgreich verteidigen können. 
Das favorisierte Team aus Zug war wie 
erwartet nicht zu bezwingen, dafür 
konnten die Ettiswiler die restlichen 13 
Gruppen in Schach halten. 
 
Rangliste: 
1. Zug 1 954 
2. Brestenegg-Ettiswil 1 935 
 Bernhard Schwegler  182 
 Alois Suppiger 187 
 Florentin Marbach 189 
 Tobias Felber 184 
 Jonas Hansen 193 
3. Steinhausen 1  931 
4. Ägerital 1  927 
5. Zug 2  920 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mannschaftsmeisterschaft 
 
In der MM steht bereits die letzte Runde 
auf dem Programm, mit guten Aussichten 
für die beiden Ettiswiler Mannschaften. 
 
Ettiswil 1 mit Jonas Hansen, Florentin 
Marbach, Stefan May, Toni Näf / Kari 
Marbach, Bernhard Schwegler und Alois 
Suppiger belegt dank 3 Siegen und         
1 Unentschieden den 2. Rang in der 
Zwischenrangliste der Nationalliga B. Mit 
einem Sieg in der letzten Runde könnte 
dieser Rang voraussichtlich verteidigt 
werden und die Teilnahme an der Auf-
stiegsrunde wäre gesichert. Dies würde 
bedeuten, dass die Ettiswiler am 23. 
September 2017 am MM-Final, welcher in 
der Brestenegg stattfindet, um den 
Aufstieg in die höchste Liga mitschiessen 
können. 
 
Ettiswil 2 darf darauf hoffen, Ende Saison 
endlich den Aufstieg in die 2. Liga zu 
schaffen. Das Team mit Eveline Felber, 
Hans Felber, Tobias Felber, Walter 
Häfliger, Martin Hermann und David 
Schumacher hat alle bisherigen Duelle 
gewonnen und führt die Rangliste 
punktgleich mit der Mannschaft aus 
Merlischachen an. In der letzten Runde 
kommt es nun zum Direktduell dieser 
beiden Teams. Der Gewinner steigt auf. 

Links die Ettiswiler GM-Schützen Flori Marbach, Tobias Felber und 
Jonas Hansen (es fehlen Bernhard Schwegler und Alois Suppiger) 
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FELDSCHÜTZENGESELLSCHAFT ETTISWIL 
6218 ETTISWIL 

  

 
 

EINLADUNG 
 

Herbstschiessen 2017 für alle 

Liebe Schützinnen und Schützen 

Schon bald neigt sich die Schiesssaison 2017 dem Ende entgegen. Die Feldschützengesellschaft hat sich 
dieses Jahr ein besonderes Schiess- und Rahmenprogramm einfallen lassen. Nutzen Sie die Gelegenheit und 
lassen Sie sich überraschen!  

Dazu heissen wir alle Schützenfreunde der Dorfbevölkerung im Schiessstand Wyden in Ettiswil herzlich will-
kommen. Nebst unseren Schützenkameraden sind deren Familien, Bekannte und Verwandte sowie Kollegen 
herzlichst eingeladen. 

Selbstverständlich sind wir auch über einen Grossaufmarsch der Jungschützen erfreut. 

Sportgeräte und kompetente Betreuer stehen zur Verfügung. 

 
Wann: Samstag, 16. September ab 13.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr 
 

Wo: Schützenhaus Wyden, Ettiswil 
 

Stichblatt: A 10 / A 100 drei Stiche inkl. Nachtessen CHF 60.—  
 

Programm: Glücksstich 
 Präzisionsstich Alle SchützenInnen absolvieren drei Programme 
 Wähle eine Waffe aus 
 

Event: ab 17.00 Uhr Rangverkündigung 
 anschliessend Nachtessen im Schützenhaus Wyden 

 ----------------  ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Anmeldung bis spätestens am 11. September 2017 an Beat Wermelinger 
Sagimatt 13, 6218 Ettiswil 

beat.wermelinger@autotechnik.ch 

Natel 079 396 45 58 oder über SMS/WhatsApp 
 
Name: ___________________________________ Vorname: ________________________________________  

Ort: _____________________________________ Tel: _____________________________________________  

Teilnahme am: Herbstschiessen inkl Nachtessen (Fr. 60.-)  / Nachtessen (Fr. 20.-)  / Entschuldigt  
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Meisterschaftsstart erfolgt –  
der Ball rollt wieder 
 
Kaum sind die Sommerferien vorüber, 
hat die Meisterschaft auch in den regio-
nalen und Junioren Ligen begonnen. 
Unser Fanionteam hat sich in den letz-
ten Wochen gut und hart auf die neue 
Saison vorbereitet.  

 

Die Freude auf die 3. Liga war dauernd 
spürbar sowohl in der Mannschaft als 
auch im ganzen Verein. Mit etlichen 
Trainingseinheiten und insgesamt 6 
Trainingsspielen wurde das Fundament 
für die Meisterschaft gelegt. Mit dem 2. 
Platz am Amtscup in Zell holte man sich 
das nötige Selbstvertrauen. Leider 
musste man auch dieses Jahr im Cup 
die Segel bereits in der ersten Runde 
streichen: Mit der 4:1 Niederlage in 
Hitzkirch ging die „Meisterschaftshaupt-
probe“ etwas in die Hosen. Bereits sind 
nun die ersten beiden Runden in der 3. 
Liga gespielt und das nächste Heim-
spiel vom 9. September ist dann das 
Derby gegen Nachbar Buttisholz. Das 
Team von Trainer Marco Blasucci und 
Coach Romolo Formicola ist motiviert 
und will sich in der 3. Liga beweisen. 

Dabei hoffen die Spieler auch auf lautstarke 
Unterstützung am Spielfeldrand, wie natür-
lich auch alle anderen FCG... HOPP FCG! 

GV am 15. September 2017 
Die jährliche GV halten wir in diesem Jahr 
im Rest. Pinte in Grosswangen ab.  
 

F-Junioren Turnier am 16. September  
Nicht nur bei den „Grossen“ rollt der Ball 
wieder: auch unsere Jüngsten, die F-Junio-
ren – starten mit ihrer Turniersaison.   An 
fünf Samstagmorgen messen sich die 
Kleinsten mit Teams von Willisau, Zell, Alt-
büron und Huttwil. Dabei gibt es weder 
Ranglisten noch Medaillen zu gewinnen, 
dafür steht der Spass und das Erlernen des 
Fussball-ABC im Vordergrund und nicht zu 
Letzt natürlich auch der Stolz.  
 
Am Samstag, 16. September ist unser FCG 
für das Turnier verantwortlich. Rund 150 
Kids freuen sich auf ihren Besuch und die 
entsprechende Unterstützung. Das Turnier 
findet von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr auf dem 
Sportplatz Gutmoos statt. Das Clubhaus 
und der Grillstand haben geöffnet und unser 
Personal bedient sie gerne.  
 
Lust auf Fussball (ab 7 bis Ü40...)? 
Hast du oder dein Kind Lust auf Fussball? 
Suchst du einen sportlichen Ausgleich in 
kameradschaftlicher Atmosphäre? Melde 
dich bei unserem Juniorenobmann Meinrad 
„Tschubi“ Baumeler (Tel. 079 663 21 36) - 
hier wird dir geholfen!  
 
P.S. immer gerne gesehen: Trainerinnen 
und Trainer, Leute die auch im höheren Al-
ter noch Fussball spielen wollen und 
Schiedsrichter! 
 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjh77O44erVAhWBuRQKHXaECsUQjRwIBw&url=http://www.ectaveo.ch/2012/07/bibliothek/fuhrung-in-veranderungsprozessen/&psig=AFQjCNGEDWK0rNW7Z1-R05g6ZU7_SM_bwA&ust=1503488535246561
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
 

Homepage: www.ettiswil.ch 
 
041 984 13 20 Kanzlei 
041 984 13 21 Steueramt 
041 984 13 25 Gemeindeammannamt 
041 984 13 29 Fax 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
MO bis DO 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 17 Uhr 
FR 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 16 Uhr 
 

Steueramt: Schalter ist geschlossen: 
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag 
 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit dem Verwaltungspersonal ausserhalb 
der Öffnungszeiten. 
 
 

Schule Ettiswil   041 984 13 51 
 

ElternMitwirkung 
 

Cornelia Künzli: 041 980 50 25 
elternmitwirkung@ettiswil.educanet2.ch 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Marianne Kathol, Willisau 041 970 22 60 
Mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 

Jugendarbeit 
jugendarbeit@ettiswil.ch  079 829 31 13 
 

Regionales Betreibungsamt Willisau  
041 972 63 30; Fax 041 972 63 34 
Mail: betreibungsamt@willisau.ch 
www.willisau.ch/stadt-willisau/ 
dienstleistungszentrum/betreibungsamt 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Mail: zivilstandsamt@willisau.ch 
Schlossstrasse 5  041 972 71 91 
6130 Willisau Fax 041 972 71 90 

Sozial-BeratungsZentrum Amt 
Willisau: Mütter- und Väterberatung 
Beratungstag am 1. Donnerstag und am 
3. Freitag-Vormittag des Monats im 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2 
Telefonische Anmeldung: 
Telefon 041 972 56 30 
von 8.00 – 12.00 Uhr/13.30 – 17.00 Uhr 
Telefonische Beratung täglich von 
08.00 – 09.30 Uhr 
 

E-Mail:  mvb.willisau@sobz.ch 
Website: www.sobz.ch 
 

Hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. Ist die Praxis des Hausarztes am 
Abend oder über das Wochenende 
geschlossen, rufen Sie den Ärztenotruf Luzern 
(Fr. 3.23/Min.) an, die Ihren Besuch in der 
hausärztlichen Notfallpraxis Wolhusen 
koordinieren. 
 

Ärztenotruf Luzern  0900 11 14 14 
Lebensbedrohliche Notfallsituationen:144 
 

Spitex Region Willisau 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
Telefon: 041 972 70 80 
Email: info@spitexregionwillisau.ch 
www.spitexregionwillisau.ch 
Bürozeiten: 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 
 

Besuch-, Betreuungs- und  
Entlastungsdienst 
Margrit Leuenberger 041 980 24 70 
Ausserdorf 31a, Ettiswil 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann, Ettiswil 
 

  

 Impressum 
  

 Mobile Seit November 2001 offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Ettiswil und 
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T e r m i n k a l e n d e r 

Redaktionsschluss für Oktober-Mobile: Dienstag, 19. September 2017 

September 2017 
Herbstferien: 30. September bis 15. Oktober 2017 

 
 
Fr 01. Seniorengruppe Silberstreifen Teilnahme an der Seniorenwallfahrt ins Luthern Bad 
Fr 01. Pro Senectute/Kirchgemeinde Seniorenwallfahrt ins Luthern Bad 
Fr/So 01./03. Volleyballclub Volley-Night, Büelacherhalle 
Sa-So 02.-03. Jodlerklub Edelweiss Vereinsausflug 
Sa-So 02.-03. Agrarmuseum Burgrain Dreschfest, jeweils von 11 bis 17 Uhr 
Sa 02. Männerturner Ettiswil Vereinsreise 
Mo 04. Gemeinde Häckseldienst, ab 7.30 Uhr, Strassenrand 
 

Di 05. Gemeinde Gemeindeverwaltung ganzer Tag geschlossen 
Mi 06. Feuerwehr Gesamtübung, 19.30 Uhr 
Do 07. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 12.00 / 13.30 - 14.30 Uhr, mit Anmeldung 
  (Pfarrsaal, Surseestrasse 2) 14.30 - 16.00 Uhr, ohne Anmeldung, Pfarrsaal 
Do 07. Frauenturnverein Kottwil Minigolf, 19.30 Uhr 
Sa 09. Pfadi Delta Pfadiluft schnuppern, ab 13.30 Uhr 
Sa 09. Agrarmuseum Burgrain Koffermarkt, 10 - 17 Uhr 
Sa 09. FC Grosswangen Match, 18 Uhr, Gutmoos, Gegner Buttisholz 
Sa/So 09./10. Armbrustschützen Brestenegg Vereinsreise 
So 10. Pfarrei Sakramentsfest, 9 Uhr 
So 10. Feldmusik Prozession, Ständli Sonnbühl, 10.45 Uhr 
So 10. Kultour-Hobby-Herbstmärt Anmeldeschluss für Märtstand 
Mo 11. Seniorengruppe Silberstreifen Jassen im Sonnbühl 
Mi 13. Samariterverein Vortrag: Patientenverfügung, 20 Uhr, Pfarrsaal 
Do 14. Gemeinde Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
Do 14. Frauenverein Lisme-/Spielstöbli, offen 14 - 16 Uhr, Pfarrsaal 
Do 14. Feuerwehr TLF-MS-Maschinisten-Übung, 19.30 Uhr 
Fr 15. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 12.00 Uhr, mit Anmeldung 
Fr 15. Help (Kinder- und Jugendsamariter) Übung, Dorf 10, 18.30 Uhr 
Fr 15. FC Grosswangen GV, Rest. Pinte, Grosswangen 
Sa 16. FC Grosswangen F-Junioren-Turnier 
Sa 16. Feldschützen Herbtschiessen, 13 – 16 Uhr, Schützenhaus 
Sa 16. Männerturner Ettiswil Faustballturnier, Sportplatz 
Sa-So 16.-17. Pfadi Corpslauf, Santenberg  
Sa-So 16.-17. Alpenklub Kottwil Vereinsausflug 
So 17. Pfarrei Eidg. Dank-, Buss- und Bettag, 10.15 Uhr 
Mo 18. Pro Senectute Start Herbstsammlungen in der Bevölkerung 
Mi 20. Familientreff Kutschenfahrt mit Picknick, 13.30 Uhr, Kottwil 
Fr 22. Feuerwehr Herbsthauptübung, 19.30 Uhr 
Sa 23. FC Grosswangen Match, 18 Uhr, Gutmoos, Gegner Dagmersellen 
Sa 23. MTV Kottwil 23. Volksmarsch, ab 8 Uhr 
Sa 23. Gemeinde Neuzuzügerapéro, 10.30 Uhr, Sigristhaus 
 

So 24. Abstimmungssonntag 
So 24. Pfarrei Erntedankfest, 10.15 Uhr 
So 24. Jodlerklub Edelweiss Singen am Erntedankfest, 10.15 Uhr 
Mo 25. Gemeinde Kartonsammlung, 7 - 12 Uhr, Werkhof Ettiswil 
Mo 25. Seniorengruppe Silberstreifen Wandern 
Mi 27. Frauenverein Herbstwallfahrt nach Leuggern, Nachmittag 
Do 28. Gemeinde Grüngutabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

Vorschau: Kultur- und Hobby-Herbstmärt in Ettiswil  
Samstag, 28. Oktober 2017 mit mehr als 20 Verkaufsständen 




